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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

lassen Sie uns zuversichtlich in ein neues, gesundes Jahr 2024 
starten.

Für unsere Stadt waren die letzten Monate eine spannende Zeit, 
vor allem durch den Schlussspurt beim Rathausneubau und durch 
den Umzug zurück an den Marktplatz. Jetzt steht da, was Ihnen 
als Bürgerinnen und Bürger dient. Ein Rathaus für alle – barriere-
frei, mit einem tollen Schlosshof als Veranstaltungs- und Begeg-
nungsfläche, dem großen Sitzungssaal, auch für Veranstaltun-
gen der Stadt, einer neuen Tourist Info und dem Schlossgraben 
als Erholungsfläche. Freuen wir uns auf 2024, auf das Altstadt-
fest, das Open-Air Kino und vieles mehr. 

Infolge des Ukraine-Kriegs sind auch für Kommunen deutliche 
Kostensteigerungen zu spüren. In unserem Fall kommen auf-
grund guter Jahre 2021/2022 im Jahr 2024 außerdem erhebliche 
Transferleistungen hinzu. Gleichzeitig ist ein deutlicher Gewer-
besteuereinbruch zu verzeichnen. Diese drei Komponenten füh-
ren dazu, dass wir bei laufenden Ausgaben, über die bereits 2023 
getroffenen Maßnahmen hinaus, erheblich und für alle spürbar 
Kosten reduzieren müssen. 

Das Gute an unserer Situation ist, dass wir in vergangenen Jahren 
kräftige Investitionen vorgenommen haben, die uns in Zukunft 
Kosten sparen und sogar Einnahmen bescheren. Eine energieef-
fiziente Straßenbeleuchtung oder eine energieeffiziente Kinder-
tagesstätte bringen langfristig erhebliche Einsparungen bei den 
Betriebskosten und sind darüber hinaus auch noch klimascho-
nend. Mit der 2023 gegründeten HerzoEnergie GmbH investie-
ren wir weiter in erneuerbare Energiequellen. Damit steht unse-
re Stadt technisch und personell bestens da und ist schuldenfrei. 

Wir werden weiter in Kinder und Schüler investieren. Der zum 
Großteil von der Stadt finanzierte Bau der neuen Kindertages-
stätte St. Josef in Niederndorf geht weiter. Gerade fertig gestellt 
wurde außerdem der Pausenhof der Carl-Platz-Schule, eine at-
traktive neue Umgebung für unsere Schülerinnen und Schüler. Der 
Personalmangel im pädagogischen Bereich ist leider nach wie vor 
bei den KiTas und Horten spürbar. Alle KiTa-Träger versuchen, das 
Beste aus der Situation zu machen und die Folgen für Familien so 
gering wie möglich zu halten. 

Beim Wohnungsbau auf der Herzo Base im Bauabschnitt 3 sieht 
man schon im Rohbau zukünftige Geschosswohnungsbauten des 
zusätzlichen sozialen Wohnungsbaus. Im privaten, frei finanzier-
ten Bausektor ist durch den Zinsanstieg ein deutlicher Rückgang 

zu verzeichnen. Dennoch hoffen wir auf zahlreiche weitere Pro-
jekte, denn gerade Nachverdichtung schafft zusätzlichen Wohn-
raum, ist klimaschonend, flächensparend und mietkostendämp-
fend.

Klimaschonende Mobilität ist das Fahrradfahren. Unser neues 
Radverkehrskonzept, dessen Ergebnis wir Mitte 2024 erwarten, 
wird Herzogenaurach weiter zur Fahrradstadt machen. Außer-
dem steht eine gute ÖPNV-Anbindung weiterhin im Zentrum. 
Mit unserer StUB als Hauptachse nach Erlangen und Nürnberg 
sichern wir diese Entwicklung. 

Auch unsere Unternehmen setzen tolle Zeichen im Sinne der 
Nachhaltigkeit. Das 2024 in Betrieb gehende neue Gebäude unse-
res größten Arbeitgebers Schaeffler steht symbolisch für erheb-
liche Investitionen, auch rund um Technologie im Bereich Was-
serstoff. Für unsere Sportartikelhersteller wird es sicher nicht 
zuletzt durch eine Fußball-EM im eigenen Land kräftig Rücken-
wind geben. Ich freue mich darauf, ebenso wie auf das in diesem 
Jahr anstehende, hundertjährige Jubiläum der Gründung der ge-
meinsamen Schuhfabrik Gebrüder Dassler!

Ganz wichtig für eine erfolgreiche Entwicklung jeder Stadt sind 
die Ehrenamtlichen. Unsere Bürgerinnen und Bürger haben 2023 
wieder Großartiges geleistet. Ich danke allen engagierten Herzo-
genauracher Bürgerinnen und Bürgern, ob als Einsatzkräfte bei 
den Freiwilligen Feuerwehren oder bei den Rettungsdiensten, als 
Helfer bei Kirchen, Tafeln, Flüchtlingsbetreuung, Seniorenbeirat, 
gemeinnützigen Institutionen und anderen Hilfsorganisation oder 
als Engagierte in unseren Vereinen, vom Sport bis zur Musik. Die 
Stadt Herzogenaurach wird Sie weiter nach Kräften unterstützen. 

Starten wir nun optimistisch in ein neues Jahr. Im Namen des 
Stadtrats sowie persönlich wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lien viel Gesundheit, Glück, Zuversicht und Erfolg im neuen und 
hoffentlich friedlichen Jahr 2024!

Ihr

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister
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Engagier‘ dich – Neues aus der Ehrenamtsbörse

Der ASB bietet aktuell folgende Engagements an:
- Hausnotruf-Hintergrunddienst;
- Mitarbeit beim Bevölkerungsschutz;
- Mitarbeit in der Arbeiter-Samariter-Jugend (ASJ).
Das vollständige Angebot sowie rund 60 weitere Möglichkeiten, 
sich ehrenamtlich zu engagieren, sind zu finden auf: 
www.herzogenaurach.de/ehrenamtsboerse. Newsletter „Ehren-
amt“: jetzt registrieren auf www.herzogenaurach.de/newsletter.

Information zum Ausbau der Bundesautobahn A3 
im Bereich Erlangen-Frauenaurach

Die Bundesautobahn A3 wird seit 2020 zwischen den Autobahn-
kreuzen Biebelried und Fürth/Erlangen von vier auf sechs Streifen 
ausgebaut. Inzwischen haben die Baumaßnahmen den Bereich 
Erlangen-Frauenaurach / Herzogenaurach erreicht.

Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße Neuses-Steu-
dach verlängert
Das Brückenbauwerk, das die Gemeindeverbindungsstraße Neu-
ses-Steudach unter der Autobahn A3 hindurchführt, wird neu ge-
baut. Aus diesem Grund bleibt diese Straße bis voraussichtlich 31. 
Mai 2024 weiterhin gesperrt, wie die A3 Nordbayern GmbH mit-
teilt. Die Umleitung erfolgt über Haundorf und Häusling. Für den 
Fuß- und Radverkehr wird eine Passage – mit kurzzeitigen Aus-
nahmen – offen gehalten. 

Niederndorfer Straße gesperrt
Das Unterführungsbauwerk BW 377a, das die Niederndorfer Stra-
ße an der Anschlussstelle Erlangen-Frauenaurach unter der Auto-
bahn hindurchführt, wird schrittweise abgebrochen und anschlie-
ßend neu errichtet. Zunächst wird nun das nördliche Teilbauwerk, 
dass die Richtungsfahrbahn Frankfurt / Main trägt, neu errichtet. 
Im nächsten Arbeitsschritt wird die Schalung für die Betonage des 
Bauwerks finalisiert und abgenommen. Zu diesem Zweck muss 
die Niederndorfer Straße im Bereich des Unterführungsbau-
werks von Freitag, 12. Januar, ca. 19.00 Uhr, bis voraussicht-
lich Montag, 15. Januar 2024, ca. 4.00 Uhr, voll gesperrt werden. 
Verkehrsteilnehmende, die auf der Niederndorfer Straße aus 
Herzogenaurach kommend nach Erlangen fahren oder in Fahrt-
richtung Würzburg auf die Autobahn auffahren wollen, werden 
zunächst über die Autobahn in Richtung Nürnberg zum Autobahn-
kreuz Fürth-Erlangen und vor dort in Richtung Würzburg geleitet. 
Die Auffahrt auf die A3 in Fahrtrichtung Nürnberg ist möglich.  
Verkehrsteilnehmende, die auf der Niederndorfer Straße aus Er-
langen kommend nach Herzogenaurach fahren oder in Fahrtrich-
tung Nürnberg auf die Autobahn auffahren wollen, werden über 
die Autobahn in Richtung Würzburg und die Anschlussstelle Er-
langen-West umgeleitet. Die Auffahrt auf die A3 in Fahrtrichtung 
Würzburg ist möglich. 
Verkehrsteilnehmende, die auf der Autobahn aus Richtung Nürn-
berg kommend in Richtung Herzogenaurach von der Autobahn ab-
fahren wollen, werden über die Anschlussstelle Erlangen-West 
umgeleitet. Die Ausfahrt in Richtung Erlangen ist möglich. 
Verkehrsteilnehmende, die auf der Autobahn aus Richtung Würz-
burg kommend mit Fahrtziel Erlangen abfahren, werden über die 
Bedarfsumleitung U21 umgeleitet. Die Ausfahrt in Richtung Her-
zogenaurach ist möglich.

Die Stadt Herzogenaurach steht im Austausch mit der A3 Nord-
bayern GmbH & Co. KG. Da die Informationen jedoch teilweise 
kurzfristig vorliegen, können sich Interessierte und Betroffene 
bevorzugt direkt auf www.a3-nordbayern.de/aktuell/presse 
informieren.

Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozia-
lismus 2024 – Einladung zum Klezmerkonzert

Zum Gedenktag 2024 lädt die Stadt Herzogenaurach am Sams-
tag, 27. Januar 2024, zu einem besonderen Konzert in die Evan-
gelische Kirche ein: Klezmer Pastorale – Beethoven trifft  
Klezmer.
Ludwig van Beethoven war ein Freigeist und ein Visionär. Das Kon-
zert der Klezmer-Weltmusikband Ensemble Noisten wäre wohl 
ganz nach Beethovens Geschmack. So werden u a. bekannte The-
men seiner 6. Sinfonie zu einem Klezmertanz und Beethovens 
„Chor der Derwische“ zu einem orientalischen Tanz.
Evangelische Kirche, Von-Seckendorff-Str. 1, Beginn: 19.30 Uhr.
Tickets im Vorverkauf zum Preis von 10,00 EUR /5,00 EUR erm. 
(Schülerinnen und Schüler sowie Studierende haben freien Ein-
tritt) in der Tourist Info, Marktplatz 11, an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen und auf www.reservix.de. Restkarten an der Abend-
kasse zu 12,00 EUR/7,00 EUR (erm.).
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Vorlesen in der Bücherei
Am Mittwoch, 17. Januar 2024, sind Krabbelkinder ab 18 Mo-
naten mit ihren Eltern oder Großeltern um 15.00 Uhr zu den Bü-
cherbärchen eingeladen. Es geht um: „Kalte Ohren, rotes Näs-
chen, armes kleines Häschen!“. Für Kinder ab 4 Jahren wird am 
Donnerstag, 18. Januar 2024, um 16.00 Uhr „Pit und Pelle gehen 
einkaufen“ vorgelesen. Pit und Pelle sind schon groß genug, den 
Einkauf für das Abendessen alleine zu erledigen – und sie kaufen 
auch noch all das ein, was Papa auf dem Einkaufszettel verges-
sen hat. Am Samstag, 27. Januar 2024, 12.00 Uhr stellt die Auto-
rin Anke Becker ihr Buch „Der verschwundene Fußball“ vor. Flo-
rian und seine Freunde sind fassungslos: Der größte Schatz des 

FC Grünhausen, ein Fußball mit Autogramm eines Bundesliga-
spielers, wurde gestohlen! Die drei Kicker gründen einen Detek-
tivclub und beginnen zu ermitteln. Für Kinder im Grundschulalter, 
Eintritt frei. Nach der Lesung kann das Buch gekauft und von der 
Autorin signiert werden.
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Freiwillige Feuerwehr Hauptendorf 

Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 26. Januar 2024, 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus.

Tagesordnung 
1. Bericht des Schriftführers
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des 1. Kommandanten
4. Kassenbericht des Kassenwarts
5. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vor-

stands
6. Ausblick auf 2024
7. Ehrung
8. Verschiedenes (Anträge und Aussprache). Anträge können bis 

12. Januar 2024 beim Vorsitzenden sowie mit Zustimmung der 
Mitglieder in der Versammlung eingereicht werden.

Die Vorstandschaft

| ANZEIGEN

Bestimmen Sie selbst! Möchten Sie einer Organ- und Gewebe-
spende uneingeschränkt zustimmen oder lehnen Sie eine Spen-
de ab? Möchten Sie nur bestimmte Organe und Gewebe freige-
ben oder soll eine andere Person in Ihrem Namen entscheiden?
Bereits ab dem 14. Lebensjahr kann einer Organ- und Gewebe-
spende widersprochen, ab dem 16. einer Spende auch zugestimmt 
werden. 
Egal, wie Sie sich entscheiden: Schaffen Sie Klarheit und doku-
mentieren Sie Ihre Entscheidung – zum Beispiel auf einem Organ-
spendeausweis. Dieser ist in Papier- oder Plastikform im Rat-
haus-Foyer, Marktplatz 11, kostenlos erhältlich oder auch per 
Download auf www.organspende-info.de.

Organspende – ja oder nein?

Freiwillige Feuerwehr Hammerbach

Liebe Vereinsmitglieder, wir laden euch recht herzlich zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Sie findet am Freitag, 
26. Januar 2024, um 19.30 Uhr im Unterrichtsraum des Feuer-
wehrgerätehauses statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des Vorstands
4. Jahresbericht des Kommandanten
5. Jahresbericht des Kassiers
6. Aussprache zu den Berichten sowie Entlastung des Kassiers 

und der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Grußworte
9. Verschiedenes (Wünsche und Anträge)
10. Schlusswort des Vorsitzenden
 Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!
Auf Euer Kommen freut sich im Namen der Vorstandschaft
Viktor Mentzel, 1. Vorstand, Freiwillige Feuerwehr Hammerbach.

20 Jahre Landkreis-Seniorenfasching  

Gefeiert wird am Mittwoch, 7. Februar 2024, von 14.30 bis 17.30 
Uhr in der Aischtalhalle in Höchstadt a. d. Aisch, An der Steige 5. 
Einlass ist ab 13.30 Uhr. 
Interessierte können Tickets beim Landratsamt in Erlangen  
(Tel. 09131 / 803-1075) bestellen, sie werden anschließend per 
Post zugesandt. Außerdem sind sie im Generationen.Zentrum, 
Erlanger Straße 16 (Tel. 09132 / 734170), erhältlich. Die Tickets 
kosten 7,00 EUR und beinhalten einen Verzehrgutschein für einen 
Imbiss, ein Getränk und einen Orden. Wer eine blaue oder golde-
ne Ehrenamtskarte besitzt, erhält das Ticket zum ermäßigten 
Preis von 5,00 EUR. 

Übertritt an die sechsstufige Realschule

Für Eltern, die an einem Übertritt ihres Kindes in die 5. Jahrgangs-
stufe der Realschule Herzogenaurach interessiert sind, findet am 
Dienstag, 16. Januar 2024, um 18.00 Uhr ein Informationsabend 
in der Aula der Realschule, Burgstaller Weg 3, statt.
Informiert wird über Bildungsweg und Fächerangebot der sechs-
stufigen Realschule, die Möglichkeiten des Übertrittes sowie das 
Anmelde- und Aufnahmeverfahren. Auch in das Schulleben und 
die Offene Ganztagsbetreuung wird ein kurzer Einblick gegeben.
Bereits ab 17.00 Uhr finden für Interessierte Schulhausführun-
gen statt (Treffpunkt Aula). Für die Kinder wird während der In-
formationsveranstaltung ein eigenes, kurzweiliges Programm 
geboten. Sie erhalten Einblick in verschiedene Fächer und lernen 
so ihre neue Schule kennen.

14 Tage CO2-Challenge in der Metropolregion 

Vom 14. bis 27. Februar 2024 richtet sich diese Mitmachaktion 
an alle, die auf spielerische Weise Klimaschutz und Nachhaltig-
keit in ihren Alltag integrieren möchten. Auf www.co2challenge.
net und den Social-Media-Kanälen der Metropolregion Nürnberg 
gibt es die Details.

Herzlichen Glückwunsch!

An dieser Stelle wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen eine 
Änderung gegenüber der Druckversion vorgenommen. Der amt-
liche Teil des Amtsblattes ist unverändert.
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NOTDIENSTE UND SERVICES         EMERGENCY AND OTHER SERVICES 

Polizei   Tel. 110
Police

Feuerwehr  Tel. 112
Fire department

Notarzt, Rettungsdienst, Tel. 112
Krankentransport 
Emergency call

Ärztlicher Notdienst Tel. 116 117
Emergency medical service

Giftnotruf Tel. 030 / 19240
Poison emergency number

Hilfe – 
Gewalt gegen Frauen  Tel. 116 016
Help – Violence against women

Notdienste der HerzoWerke
Stand-by duty, HerzoWerke  Tel.

09132/
Erdgasversorgung: 904-53 
Trinkwasserversorgung: 904-54 
Stromversorgung:  904-55
Fernwärmeversorgung: 904-56
Telekommunikationsdienste 904-57
Herzo Media 8.00 bis 20.00 Uhr

Hospizverein Tel. 0179 / 9292888
Herzogenaurach e. V.
mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr,
info@hospizverein-herzogenaurach.de

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de
Dentist on duty 
10.00 bis 12.00 / 18.00 bis 19.00 Uhr 

Samstag/Sonntag, 13./14. Januar: 
Dr. Alexander Martina-Fugger
Dorfstr. 47, Erlangen, 
Tel. 09131 / 992706
Samstag/Sonntag, 20./21. Januar:
Dr. Christian Trausel, 
Eisenstr. 1a, Buckenhof, 
Tel. 09131 / 55950

Aktuelles Amtsblatt 
immer auch
online lesen auf 
www.herzogenaurach.de/amtsblatt.

Apothekennotdienst Pharmacies on duty 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de, Erreichbarkeit: 24 Stunden ab genannter Uhrzeit Telefon
Do., 11.1.: St. Wolfgang Apotheke (ab 9.00 Uhr), Puschendorf, Neustädter Str. 14,   09101 / 438
Fr., 12.1.: Herz-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Ohmstr. 6,    09132 / 7415959
Sa., 13.1.: Kloster-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Aurachtal, Königstr. 10,   09132 / 62982
So., 14.1.: Lohhof Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Schützengraben 62,  09132 / 63283
Mo., 15.1.: Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr), Obermichelbach, Veitsbronner Str. 21,   0911 / 97596600
Di., 16.1.: Sonnen-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Hauptstr. 26,   09132 / 5019
Mi., 17.1.: Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr), Veitsbronn, Fürther Str. 11,   0911 / 751357
Do., 18.1.: Jordan-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen-Büchenbach, Rudeltplatz 4,   09131 / 2705200
Fr., 19.1.: Apotheke im Medizentrum (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Allee am Röthelheimpark 5,   09131 / 5302510
Sa., 20.1.:  Stadt-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Hauptstr. 36,  09132 / 8000
So., 21.1.: Apotheke am HerzogsPark (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Haydnstr. 23,   09132 / 7384010
Mo., 22.1.: Mohren-Apotheke am Lorlebergplatz OHG (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Bismarckstr. 13,  09131 / 21267
Di., 23.1.: Apotheke Weisendorf (ab 8.00 Uhr), Weisendorf, Höchstadter Str. 4b,    09135 / 7271898
Mi., 24.1.: Fleming-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Brückenstr. 8,  09131 / 993286
Do., 25.1.: Regnitz-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Eltersdorfer Str. 15,  09131 / 603322

Abholung von Reisepässen 
und Personalausweisen
Personalausweise, die in der Zeit vom 7. 
bis 29. Dezember, und Reisepässe, die vom 
30. November bis 20. Dezember 2023 be-
antragt worden sind, können im Bürger-
büro, Marktplatz 11, persönlich oder mit 
schriftlicher Vollmacht abgeholt werden. 
Informationen auf www.herzogenaurach.
de/paesse. Bei der Abholung sind die alten 
Dokumente (Personalausweis/Reisepass) 
zwingend vorzulegen. Auskünfte unter Tel. 
09132 / 901-176. Eine Terminbuchung ist 
möglich über die städtische Internetseite.

Sitzungstermine 
Bauausschuss: Mittwoch, 24. Januar 
2024, 17.00 Uhr, Sitzungssaal, Rathaus, 
Marktplatz 11;
Stadtratssitzung: Donnerstag, 1. Februar 
2024, 18.00 Uhr, Sitzungssaal, Rathaus, 
Marktplatz 11.
Von 17.30 bis 17.45 Uhr besteht vor der 
Stadtratssitzung – neben allen anderen 
Kontaktmöglichkeiten – immer die Gele-
genheit zur spontanen Bürgersprechmög-
lichkeit mit den Mitgliedern des Stadtrats 
und Erstem Bürgermeister. 
Stadtratsinformationen stehen auf www. 
herzogenaurach.de unter 
dem Stichwort „Bürgerinfor-
mationssystem“ oder per 
QR-Code bereit. 

Beratungstermine
Pflege- und Demenzberatung: Donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rat-
haus, Marktplatz 11. Nur mit Voranmel-
dung bei Fachberaterin Rosi Schmitt unter 
Tel. 09195 / 9986284 oder per E-Mail an  
rosi.schmitt@awo-erlangen.de.
Arbeitslosenberatung: Dienstag, 30. Ja-
nuar, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Otto, Theodor-Heuss-Str. 
14. Nur mit vorheriger Terminvereinba-
rung bei der Kontakt-Stelle für Arbeitslo-
se in Erlangen unter Tel. 09131 / 206258 
oder per E-Mail an info@kontaktstelle.de.


